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Pforzheimte
Wöchentliche Nachrichten.

Mo. ZS Mittwochs dett iV** September 1803.

Politische Neuigkeiten .
*

Ctu » ( df U n ö

[Ättrbfföen.] Von Männheim wären Ihre '

königliche Majestäten mehrmals ( am 9 . iZ.
U - iü . Sept .) nach Gchw tz ngen gekommen ,
wo besonders am yten Abend» eine getchwack-
dolle Erleuchtung beS Mit Recht berühmten
Gartens jenen festlichen v r aneerst
auszeichnete . Der vordere Ldeil desselben
war stark erleuchtet , so wie man aber i r die
BrSk . tS (Lustwäldchen ) « egen die Moschet
hin kam , hörten die Lamp. n aut , und ie
ToSketS erschienen wie in eenem FeenGctr»
ten ; alles war hier mir maSkirle . , in vie
Erde eingegrabenrn Lämpchen beleuchtet,
die nur den Wiederschern auf Gebüsche,
Bäume und Gebäude warten , welches e«>
nen überraschend schönen Anblick gewchrte,
E en so war die Moschee und der Apollo.
Lempel beleuchtet ; der Temp ? t und die
CaSkavc (kü stl . che Waff ' - tall) waren eben -
faäS «i ss schönst tlluminirk . Daber wurde
eine ; u diesem Feste eigends c mponirre
Mustk von dem Mannheimer O chest .' r au ! '
gerührt , und in Thören und SoloArien das
Lob und die öl - kunft de der Majestäten ge¬
feiert , und darauf in den Dranaerien an
3 Tadeln von lLc> Gedecken gespeist . — Am
13 . Sep , hatre auch die Universitär Heidel .
her, da» Glück , von Ihrer kin . Mas . von
Schweden , ,n -Begleitung seiner kursürstl.
Du cd aucht unser« g -. ävresten Kurfürsten,
der sämtlichen Durch auchtigsten Familie u»
des Prinzen Willhetm Fried,ich v. Biaun -
schwela hochtürft . Durch . einen Besuch zu
erhallen . Am 20 . Trpt erfolgte die Ab¬
reise von Mann e,m nach Karlsruhe . In

wuroe da» Wtlta^smahl einstf-

dvmmen Und Nachts 4 y Uö» trafen Aller-
höchsidiesrlben iw kursürstl. Reftdenzschlossss
eia . D »e z Stunden lange Allee von Stut »
tenSee bis Karlsruhe war alle 50 Schritt «
Mit Pech^ annen zu beid. w Eeirea erkeuchn
ttt , die oür ^ erirchenKorpg der Stabt Karls¬
ruhe machten the ' ls auf dem Wege Spa¬
liere , »Heils begleiteten sie (die Kavallerie)
nebst einem Korps Husaren den Zug bi»
zur Residenz . Mehrere KanonenSalvea
halsen die Annäherung deS ZugeS vertun »
digek . Der Einzug ersolgte durch das ei¬
serne Thor im hintern Schloßgarteo . Um
so überraschender war die Sll . rböchstveniet-
den auS dem Marmorsaale plötzlich eröffne«
re Aussicht aus die prächtig erleuchteten Z«r»
kelgedauoe Die Zwischenräume der Stra¬
ßen waren m t Eo »enpfortcn und Pyrami¬
den , uiid die Mlttetste (gegen die Stadt »
kitche hin ) mir einem RotunbaTempel aus -
g . füllt und so das Ganze zu einem unver¬
gleichlich schönen fian ,wenden Halbtirkel ver¬
einiget , den Ihre königl. Majestäten von
dem Balkon des kursürstl Rcsidenztchloffes
mit sichtbarem Vergnügen betrachteten . '
Diese Stunde d . r Nacht war gerade noch
höchst günstig , windstill und finster. (Erst
später , um £ 10 Uhr , da jeder gewünscvt«
Zweck bereits erreicht war , fieng es an zu
regnen ) Am 24. Seps . begaben sich Ihr «
tön . Majestäten mit Ihrer kursürstlichen
Durchlaucht , unsrem gnädigsten Landes«
Herrn , u . der ganzen Durchlauchtigsten Fa¬
milie , nebst des Prinzen m d der Prinzeß
sin von Braun ' chweig Hochs D . D . nach
Rastatt . woselbst Sie von dem dösigen für »,
furfti . OAmt , dem Stad Magistrat , der
Bürger ' chast und Schuljugend beide' lei
Geschlechts feiett .chst und ehkerdieligA tm
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wurden . Nachdem Ihre königl .

Maj . sasetdst alle Merkwürdigkeiten bese»
hu u t̂d daS MitrazSma l eingenommen
harten , kehrten sie AdendS wieder nach
Karlsruhe zurück - Am 2 ; , wohnten Zhre
kön . Maj . der GvtieSDere ' runq in der
Schloßkirche bei . ( Oie von Herrn K . R ,
und OH Pr . Waiz gehaltene R de ist in
Mackiors Hofbachrruckerei h 12 kr. gedruckt
zu ba ^ en .)

fReichsrag ) Schon zu Anfang des Av-
sti - sts <as man in öffentlichen Blättern ;
»>Die bayrisch« 0 ’ tap . schafft s,ye »naei ' ie"
sen , ja Absicht des letzter» kai ' crl . HofDe -
«rets die Vir lsiimwen betreff nd (m . s. S »
H8 ) zu erklärenr , . . ,Man halte es fät d«S
Rarbsamste , ohr . e auf die n «uen V o sic läge
und Abweichungen vom DeputarionsHaupt -
fchluv zu achten , vielmehr auf dem Nr ll »ug
desselben zu bestehen ' ' " und nun wird hin,
zugefügt r „die kurbrandenburgiscke Kv
farrvttchaft (Kr v . Körz ) habe eine ähnliche
Instr , ctisn erhalten . Dieser tolle erklären :
„ . .die im westfälischen Frieden festgesetzte
ReligionSgleichhett i » Ansehung der Rechte
feye durch den neuen R - Dep . Hauprschiuß
nicht verändx t . sondern bestätiget. Eme
arithmetische Snn - menglelchheit aut dem
Reichstag seyenicht nothwendsg, bisher ha«
de sich der protestantische Theil mif der
mindern Zahl begnügen müssen » und dem
Mindern Thei « bleibe auch feiner das Recht
der Itio in partes (S . 114) . DaS Reich >
möchrestch lediglich an den R . Dep . Haupt
fchluß halten . Wolle man kai erl . SeitS
darauf beharren , daß die ganz neu meir,
ten Stimmen (S . 22. mit einem * bezelch »
net ) bei Vieser Deliberation nichf auSgeübt
würden , so könne man dieß geschehen las¬
sen , dagegen aber müßt -n die alten Stim¬
men der säkulariflrten EntjchävigunqSlän »
der von den neuen kandesberrn oh -re wei >
terS geführt werden .' " ' (z . B . .die 8 ' IM«
« e von Kosianz nun von Kurbaden , w . nn
auch die neucreirten St m men von Bruch¬
sal und Euenheim noch einstweilen suSpen-
dirt bleiben sollte " rc.)

S cl, w e d e n.
sAsdltionEonvenrian ;nr Petersburger

Lonvent «on vom 17 . Juni xSoi .J Au der

am 17 Juni lstor zwischen Großbrittannie »
uad Ratz »ano geschioffaen Loavenion , die

Sch ' fflahr « der Lreueralen zu )U >egSj » lt be¬
treffend , ( m s. 8 . ri6 . rvöch 3iach >. 1821)
tst am 2; . Juli ijjoz eine Avouio a Con¬
vention z >oiswen GlohHr »na >imen u . Schwe -

pen gesky off a vollen . Oierer zufolge wird
i ) uurer Lonlrebanve o ! oö wirkliche
KrtegSmU ' ii >vn und Gaff » verstanvea .
Nicht aber kebenSmitiel an Se . weseaSde -
du fnltze . '2) -Lheer , Harz , Ha f, und die

zur Schiffsausrüstung fertige » Artikel (m t
Ausnahme oe , un .er § . 4 - genannten Ge¬

genstände ) so wie die vedensmtttel , sind
dem Vorkaufsrecht unterworfen , wenn
ein briltifcher Kaper ein danut beladenes ,
nach einem feindlichen Haven bestimmte -
Sch ff in einen dritt >sch -n Haven « edr ..cht

hak . Oer Elgenthüwer des Schiffs kann
wählen , ob er nach dem mutien PrelS in
Schweden , oder nach dem in England be»

zahlt fey wlg ; über " lesen Preis soll er
noch eine Prämie von 10p . C . unv eine Ent¬
schädigung für Unkosten und jjeirve >lurk er¬
halten . Z) Slnd arer obig ' § 2 genannte
tö - aren nach einem reutrate » Haven be¬

stimmt . so sollen sie »oSgeiaffenv , herE gen»

tyümer enfschavizet werden , oder wenn man
di « Wagten dennoch kaufen will , aus F rcht ,
fle möchten dem Feinde m die Htnve fal¬
len , so soll sie vir bnttiscde Rkg erung um
den PreiS kaufen , den sie am O » t ihrer
Bestimmung haben würden . 4) Oje vor¬
züglichsten HandeiSprodukie Schwedens ;

Häringe , Stangen Eisen , Stahl , Kupfer ,
Pkesstngoraty Breiter , Bauholz u Lässt -

bäume stad wed r derConfisca ion noch dem

Vorkauf un r ; wy - fen , foncern können frei
nach dem Ort ihrer Bestimmung gehen
(wenn der feindliche Haven nicht blokirt ist) .
Auch der Küstenhaave ' soll nicht gestört
werden (wenn die Schiffe kein feindltche <

Eigenthum tranSportiren ) .
«Srosibritrannien .

fremde .) zufolge emeg kinigl . Bekehl -
Vom Zi . Aug - müssen alle Fremde , die fett
dem 1 . Oct . 1801 (wo verPrälinnnarAnede
mit Frankreich geschloffen wurde) au -
Frankr ich oder der baiavischen u italieni¬
schen R .pl . in Großbtttlannien angekvm-

*
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men sind , vor dem ro . Sept . aus Groß
brntann '.en «Kreisen , bei Strafe verbastet
zu weroen .

sB !»k«Se von ^ avre ve Grqce ) Am 6.
Sepr . wurdest » Lo «,oon . en Gesandten neu¬
traler Mächte erklärt , daß Hav - e de Krace ,
und andere Häven in der G qenv ber Man
düng der Seine von britt,sehen Schiffen

. hlok rr würden .
f Die rrunz . HLven « v Kanal (laMarche ) ,

Granvisie , Fecamp St Valery . ^ oulogne
u sind am 12 — >4 - Sept rc . vonbritt ' schen
Scd ffen ohne sonderliche Wirkung bombar »
diit wo den .

Allerlei
Von Wien w roen auf oer Donau viele ioo

leere Fässer nach U garn geschickt , weil die
W ln re so erqiediq auSsällr , daß eS an
Fass >n gebricht . - Getraide istdaselbsteben .
falls in ringr meinem U verstuß gewachsen . —
In Mainz ist der BegrabnißPlay innerhalb
der Stadtmauern verboten worden . Dievrjch -
na - e von Prorestanten , Katholiken u . I ^ den
liegen nun friedlich auf emlelben Begräb «
NlßPlatze vor der Stadt bei einander .

Witterung .
DerTbermomet r stund am 2l — 24 . Scpt .

früh 6 — 1 0 . am 24 . i £ ° . , u . am 26 . nur
i p . 1 am 27 . früh 3 0 . übe - o . In der Nacht
vom re » >rre eS stark von ^ lob ' S früh Z
Udr . Am 25 und 2t » lagen starke Reifen ;
aw25 . — 27 d llrSschönes Werter .

Bekanntmachungen .
fVerordnung , die Gebühren bei Ver¬

fertigung des Meisiernück ' bercesfend Î
In Anehung >er Kosten bei Fertigung d -s Meister
stücke ist sollende allgemeine lanoeehcrrliche Verord¬
nung erlass n worden : >) Sollen d n Zunftmeistern
in der Stabt für einn ganzen Lag , oder 8 stun¬
den 1 fl . u d denen aui dem Lande 4; kr - Tagege»
budcen tusgeworsen , , ) denen aber die über Feld
juc Bee<tz^uung und Examinirung des SeisterstückS
gehen muffe:, , für re > tutvOt Wegs hin und her
gerechnet , noch , , fr . zugelegr werden ; a) hat von
den zu Befchouueg und Prüfung des Meisterstücks
rrtorderlichen Personen immer nur ein Zu iftmeister
den < welcher das Meisterstück sektig . r , täglich und
bis zu dessen Beendigung Vor und Nachmittag «
eine stunde zu beiuchen , wobei die Zunftmeister un»
t«r sich cbwechseln 'vllcn , und jeder ftir «ine Stunde
tu der Stadt » kr. und auf de« Land« » kr vh »e
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alle m . itere Zeb' ung in Anrechnung zu brlngen hat ,
nach gefertigtem Meisterstück aber sv ' cheS blvs von
einem Zunft und einem Mumeister - u beichauen ,
und da»ür jedem d>e oben -ab Nro. >. fix, w Tags •
Gebühr zu verabreichen ist ; 4) Sollen alle Abgaben
und Abkochungen der Zehrung timet welchem Vor¬
wand diest auch immer geschehe , bei ein« ' Strafe
von 10 Reichsrhalern tut jeden Zunft und Schau¬
meister verboten ftxn . Die/e Kurfürstliche Verord¬
nung wird andurch zur Wissenschaft öffentlichbekannt
gemacht . P ' orzh im den 4- Sept «goz .

sSch uldeal >qnidat ivnenj >- Des un¬
längst aus der Garnison zu Schorndorf desertirte »
Korporals Gottl -eb Siurk von Helmeheim binnen 8
Tagen in der Stadtfthcriberei allda , r ) der Wurme
vom Ochsenwirth Michel Diefenbach von Liebenzell,
Mittwochs den Orr . d . I . auf dem daßgea Rach »
haue , bei Strafe des AuStchlaffes.

sGanr .Z Zur Schuldenlignibation der in Gant
gecathenen und bereits verstorbenen Christian Bcch -
«vldischen Eheleute zu Brötzingen ist Tagsahrt auf
Donnerstag den r . Noo . anderaumt daher dieienigen,
welcherechtmäsigeForkeruiigen an dieselben zu machen
habe» , « . melbten Tags Morgens y Udr vor hiesig
kucfürstl . Ober «« « zu erscheinen , und ihre Forderun¬
gen bei AuSschlußstrasezu beweisen haben.

stk a l w e r M a r k t ] Der aus Dienstag vor Mi¬
chaelis , nrmlich oen 7 . Sept . fallende Kalwer Vieh -
markt wird der ViehKrankheitSGerüchte unerachiet
abgehalken werden .

sSalzlieferung . Î Montags den >7 Ocwber
d . I . wird die Salzlieferung in die Stadt Wild¬
baad von Marnni Log bis 1804 verakkordict
Publicirt bei Oberamt Pforzheim den *6 Sept . 1803.

sArmenwesen ^ Der a « Jahr alte Simon Eg «
wird von Seiten löblicher AllmosenPfl ge dis nächsten
Freitag denSepr . dem Äe >»gÜnehmenden in
Veipflegu -'g auf mehrere Jahre überlassen werdeq .
Die hierzu rusttragenoen wollen sich alsvan gedachtem
Tage Vormittag « 9 Uhr aus »em RaihhauS e >,.fin-
dm Pioczheim den r6 Sepi . >8oz.

Bon S abiRaibs wegen.
sGnterVecleibungss Am 1. Nov d I .

werden die 3 dieZher. sch milchen MaiereiGüter , eine
fieim Stunde von Tübingen , nemlich der Krespa -
ch,r . der Eck uno der neue Hof auf , Pflug,echt «
von G orgit »c. 4 d .s dahin «8 ; neuerdmg n auf
hecschfttiiche Ransikation verliehe e werden. Jeder
Hör dar hinlänglich , mchrenibeilS neue massiv- Ge¬
bäulichkeiten Die Gü,er , m Suu . ma 47«» Mor¬
gen - sind durchaus gut und ausser etwas Zehen¬
den auf dem Kckvof , aller ü ciqen Abgabe» frei.
Die Bestänrer dürfen all c Gattungen Genanke ohne
Abgabe ausrapftn , wozu der reiche ObstEr ' rag die
schönste Gelegenheit darblerer Dftd , Schiff nntz
G - ' chirc. auch HausMobilien , können von der Herr¬
schaf « um billigen P . eie übernomm,n werden Die
Lierdabr - mö en sich von der Localität der Güter
»vcher überjeugm , übrig « »- aber sich an gedachte»
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L -zk DsMitt »- - - Uhr beider AufstreichrVerhand -

tvng in Krespach emßndkn , « o sie sich zuvor über
ihre Kenntniffe >m Feldbau » ihres (ittlicfcen Charak¬
ters , unb daß sie eine verhältnißwäßige Caation lei¬
sten könne» , wie obrigkenlichen Zeugnissen au «zir-
tveisen haben . Wankbeim di Tübingen de» 26t.
ßt fit. 1803 . Freiverrlich von Gr . Audrtsche»
r GiadsAmt .

kPoefren .) Ja hiesiger Buchdruckerei ist zu ha»

1
e„ : Anrede an 3M königlicheMaiestät von Gckwe-
e» , bei all rhöchii De v Ankunii am ro . Sept . »80; ,

Von dem Magistrat und der Bü gelscharr der Siesi -
ie -zstadt KarlSrude . «.Vers . k. - - Oprec der »leisten
Ehrfurcht dem aUgelieluen Könige von Schweden u -
Seiner erhabenen Gemahlin geweiht von den Kla¬
gern der Residenzstadt Karlsruhe . (Ders . K^ . > — Den
König van Achmeden , Gusa » Advlptz, und seine
Gemahlin , die Königin , Prinzeißn von Baden , be¬

grüßt bei ihrer Ankunft auis ehrerbietigste die Stadt
Karlsruher eine liebecsetzangde« dabei befindlich, n
lateinischen Originals . ( Vers - R .) Diese 3 Stücke
feiten ju 'Vmmen drvfchirt >r kr .
' s Z üch e c 1 In der I . B . Metzlerischen Buch¬
handlung >» Stuiigacdt »st erschienen und bei Umer »

sch irdenem um betgeietzken Preis zu haben
Schm ^ >« d 'S < Z . voMakige Aitleirusg zur

Reesiichen Rechnung , füll te undoerbefferteAuflage ,
verwehre wi » einer deutlichen Darstellung der
Weckstl - Rechnungen , 8. H03 . « fi. er kr .

Storr '« (0 G. L > würr . VberbvspredlgerS, Lehrbuch
der christlichen De- matik ine Teuifche übersetzt ,
mit Erläuterungen au« andern , vornehmlich d .«
Berfaffec « eigenen Achrrften , und mir Zusätze -, au «
der theologischen ii »t. ramr seit dem Jahr »79»
»ersehen von M - C C- Statt , gr . 8. iSo ; . - fl.

Euchete , Buchbinder .
IWeißeS Badener HafnrrGefchirr feit -1

Zuiig Haftier Enderle mach » einem geehrten Pubu -

« tm bekannt , daß. er nunmehr da«. Badener Koch»

gefchirr selbst verfertigt, und bei ihm aste Gattungen
von Kochbäsea , Atollkacheln, Kunühäfrn und Kafft-
rotenzu haben sind » ec dtiret um geneigten Zuspruch.

kH a » S fe tl -l Ich bin gesonnen « ein HauS samt
Schrldgerechtigkeit , Smllung , » cheuer , und unge-
ssthr eru halbes Drtl . Hausgarten zu verkau-en , die
Liebhaber können es aste Tage e/nseheii. Pforzheim
den27 .Sept . »8° ; . Leibbrondt , Krenzwirth.

skvq » «Z Be« Schmidweister Kienzler in de«
Alteiiftädrer Kaffe ist im dritten Stock rin Logis zu
verlehnen , bestehend in einer großen Stube » Kam¬
mer und Küche, nebst Platz für Holz sw Trocknen, und
kann sogleich bezogen « erden.

Auszug au» 0tm Rircbenbache .
Geb . Den , s. Seht . Louise Flkrdrcke , V . Ivf

Hann Chrrstvpd Beggero . B . u Schlosser. Den , 9.
Eduard Friedlich , B . Friedrich Bohne, .derger , B u.
GoldFabrikIrihebec . ^Den 20 Johann , V . Ivhana
Georg Blraw , Beisitzer. Den 2v. Cvrinian Fried¬
rich - V . Ivh . Jakob Me »tz , B . und F eger. Den

Johanne « , B Chruivp » Wag er , B . und Z>m»
mermeister.

Gest . Den 17. Gepk. Johann Georg , V - Ivh .
Georg Aab , B - und Schumacher an der Wangrn »

f chr , ah 8 Tage . Den - 9 Karsa^neDoroiaee, B.
Hilstvph Friedrich Kotz . B and Kammacher . am

Bcunsirber , alt 8 A». >z . T D >n 10. Elisade h Ka¬
tharine , geb- Gvßweilerm , Witrwe de» B . u . Fär¬
ber« Iokob > Weber « , a » Aurzebrung , alt 70 I 7
SK. 10 T . Den 21 . Ga « uel Prter Bauers , B . u.
Flößer « lediger Sohn , am Faulfieber , alt » i j . 9
W . wen» ec r T - Deo -4. Juliane Katharine , V .

B
oh - Samuel Dietrich , B. u . B>cker , am blauen
uflen , alt 1 Jahr , 6 Monathe , >6 Tage .

Druckkehler : S . >49 SP 2- 3 - »7- de« : Schiffe »
S . , 50. Z. 3. lies : Havanna» Z- 7- litt : wel¬
chem (statt welcher ).

fS (<wflKW*. 3 Vorige Woche wurden 175 Säcke Kernen eingeführt, 274 Malter veg.

stapft , und 27 Sackx blieben aufgestellt.
§ . NIarktprer se am 24. Sept . kstoz.

f Fruchrpreiser fl ft 1 Allerltt Victualieu : kr. Brod - Taxe : P . t FleischTaxe : kr . t

chorn od - Roggen d . S srlButtek 20 . Schwarze « Brvd

Alter Kernen . . 11 raiRkndschmalz / » - - 26 r der Laibzu - 2 kr . i Ochsenfleisch , - - -

! gseuer —— . . 1® Vrö .Gchwelnesch.s « - * *4. bälr 1 6 Kuhfle»sch / - - - “ I

Gemischte Frucht Lichter gezog . ) da« Pf . 22. — — zu « kr . 2 S® ( r m 7
12 — — - * * - 4. Weiße « Brvd der Kaldflei ch ) da« Pf . ? !

Grrste . 1 - - - 2 Saike . . . . « - - - ■8. Laib »u « kr . hält V.'C Hammelfl . ß - - - « j
Erbsen , / da« Sri . Unschlitt .

' - - - IJ - . 6 - Sir 4 fi ,*■*41 schiveinest . K - - - 9j
1Wicke» ß - - - - — Eher 4 Stück - - - 4- Sml t P . zu 2 kr . )

Linken ^ - - - — r »)Grundbirn d . Sri . - 20 halten - - 0 2I J
Diese « öchemilche » Nachrichten kosten 4S kr - alb/ahrlich w Lorauevezahiung.
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